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Patriotismus
Wenn ſich einzelne politiſche Perſönlichkeiten oder gar

anze Parteien als Patrioten bezeichnen ſollte man
ich bei dieſer Bezeichnung nie beruhigen vielmehr verlangen
daß ſie ganz genau definiren was ſie unter einem Patriöten
verſtehen Auf den erſten Blick erſcheint es zunächſt als
überflüſſig wenn es jemand für nöthig erachtet ſpeziell zu
betonen daß ihm das Glück ſeines Vaterlandes am Herzen
liegt Unſer Vaterland iſt ja ſo ſehr ein Stück von unſerem
Selbſt daß uns der nackte Egoismus ſchon allein gebietet es
zu fördern Wir ſind in ihm geboren ihm gehören unſere
Erinnerungen wir ſprechen ſeine Sprache es ſchützt unſer
Eigenthum es ſoll unſere Kinder und Enkel dereinſt be
ſchirmen Unſer perſönliches Schickſal iſt vielfach an das
Schickſal unſeres Landes geknüpft Wenn es durch Natur
ereigniſſe verwüſtet wird müſſen wir vielleicht die heimath
liche Scholle verlaſſen wenn es ein Feind mit Krieg
überzieht werden wir vielleicht in Gefangenſchaft geſchleppt
und Verwandte und Freunde die unſerem Herzen am
nächſten ſtehen werden hingemordet Kurz alles was unſer
Vaterland betrifft berührt uns direkt und indirekt ſo intenſiv
mit daß wir gar nicht anders können als um das Gedeihen
unſeres Vaterlandes zeitlebens beſorgt zu ſein In dieſem
Sinne iſt ein jeder Patriot muß es ſein wenn er nur
halbwegs zu denken vermag

Dieſen ſelbſtverſtändlichen Patriotismus kann aber offen
bar beiſpielsweiſe ein Abgeordneter nicht im Auge haben
wenn er im Parlament erklärt daß er als Paträot dieſe
oder jene Maßregel der gegneriſchen Seite bekämpfen müſſe
Er will damit gen etwas anderes ſagen nämlich daß der
Gegner im vorliegenden Falle kein Patriot ſei Damit kann
zweierlei gemeint ſein Entweder der Gegner ſtehe dem Wohl
und Wehe des Vaterlandes gleichgiltig gegenüber oder der
Gegner wünſche dem Vaterlande aufrichtig das Beſte er
verfüge nur nicht über die nöthige Einſicht um auch
beurtheilen zu können worin dieſes Beſte beſtehe Auf
deutſche Verhältniſſe angewandt können wir den Fall ſetzen
daß ein Abgeordneter ſich im Reichstage einem Centrums
manne gegenüber als Patriot aufſpielte Damit könnte
er entweder meinen daß etwa der Centrumsmann lediglich
Intereſſe für die Macht des päpſtlichen Stuhles dagegen
keinen Sinn für die Größe des deutſchen Vaterlandes
habe oder aber auch daß der Centrumsmann wohl ein
Freund des Vaterlandes ſei aber aus Unwiſſenheit Maß
regeln herbeiführen wolle die am letzten Ende zu einer
Schwächung deſſelben beitragen müßten

Die im Menſchen wohnende Selbſtſucht verführt ſehr leicht
herrſchende Klaſſen zu dem feſten Glauben daß von ihrer
Exiſtenz das Wohl des Landes des Staates abhänge und
daß es daher eine patriotiſche Pflicht ſei ſich um jeden
Preis am Ruder zu erhalten Subjektiv mögen es ſo führt
ein Aufſatz in der Frankfurter Halbmonatsſchrift Das
freie Wort aus die Vertreter ſolcher Klaſſen Intereſſen
im höchſten Grade ehrlich mit ihrem Patriotismus meinen
in Wirklichkeit ſind gerade ſie es häufig die ſich als ſchlechteſte
Patrioten bewähren indem ſie ihr Land an den Rand des
Abgrunds bringen Die Männer welche verſchuldet haben
daß Spanien Kuba und die Philippinen eingebüßt hat
hielten ſich ſicherlich ebenſo für Patrioten wie die Anhänger
des franzöſiſchen Generalſtabs welche Dreyfus auf
der Teufelsinſel feſthielten und die bayriſchen Ultra und Portugal Polen Jrland den ſüdamerikaniſchen

Rachdrud verboten

WBriefe
Von K Reichner

Denn was man ſchwarz auf weiß beſitztKann man getroſt nach Jauſe tragen

Wir leben im papiernen Zeitalter im Zeitalter der Briefe
Sicher giebt es weit mehr er die lieber Briefe er
halten als ſchreiben So manchem drückt wohl nur das
gebieteriſche muß die Feder in die Hand

Was iſt ein Brief
Ein Plagegeiſt und zugleich ein Wohlthäter der kulti

virten Menſchheit ein Surrogat ein Entoutcas für
Sonnenſchein und Regen für alle möglichen Fälle und
Unfälle Ge An und Ungelegenheiten des vielbewegten
Menſchendaſeins

Wenn einer etwas will oder ſagen will und es nicht
ſelbſt ausſprechen kann oder mag ſo vertraut er s dem ver
ſchwiegenen Papier an das freilich auch zuweilen ſehr indis
kret iſt und zum geſchwätzigen Verräther wird der viel
gefährlicher heimtückiſcher zu ſein pflegt als die böſeſte der
Zungen der klaſſiſchſte der Zeugen weil es ſchwarz auf
weiß die Ausſage verbrieft

Da der Brief männlichen Geſchlechts iſt darf man ja
r nach ſeinem Alter fragen Man ſagt denn ſein
Urſprung iſt genau ſo räthſelhaft wie der Taufſſchein
mancher Damen man ſagt daß dieſer Urſprung in aſch
graue Nebelferne ſich verliert da der erſte Brief zurück
datire bis ins Reich und Zeitalter der Mythe Verfaſſerin
und Abſenderin ſoll eine ſehr antike Frau geweſen ſein die
Gemahlin von Ninus des erſten Königs von Aſſyrien die
mythiſche Königin Semiramis die ihre unſterbliche Erfin
dung eines der ſieben Wellwunder die ſchwebenden
Gärten der Semiramis noch durch ein achtes übertrumpft
habe den älteſten Brief der Welt Schade nur daß dieſer
ſogenannte Aelteſte den die berühmte Semiramis angeb
lich der Majeſtät von Indien ſchrieb ſelber eine Mythe iſt
weil man nichts Gewiſſes darüber weiß Nach anderer Les

montanen welche die Schulzeit verkürzen wollen
daher klar daß es nicht genügt wenn jemand den redlichen
Willen hat patriotiſch zu handeln er muß auch
wiſſen was ſeinem Vaterlande in einem be
ſtimmten Augenblick Nutzen bringt oder Schaden
und dazu entſchloſſen ſein das dem Vaterlande Nützliche
durchzuſetzen ſelbſt auf die Gefahr hin daß ſein indi
viduelles Wohl darunter leidet Dieſe Forderung iſt durch
aus nicht leicht zu erfüllen denn wo iſt die Jnſtanz welche
in letzter Linie gewiſſermaßen amtlich darüber entſcheidet
was in einem gegebenen Augenblicke der Patriotismus ge
bietet Die Machthaber der Stunde ſind in der Regel
dieſe Inſtanz jedenfalls nicht denn es hieße Uebermenſch
liches von ihnen verlangen wenn man ihnen zumuthete
etwa einzuränmen daß andere beſſer zum Regieren geeignet
ſeien als ſie ſelbſt Höchſtes Vertrauen kann man in der
Regel nur dem Patriotismus von ſolchen Bürgern entgegen
bringen die bewieſen haben daß ſie ihr perſönliches Jntereſſe
unbedingt und unter jedem Opfer dem Intereſſe der Allge
meinheit unterordnen können Für dieſe Seite unſerer Frage
hatte man ſchon im Alterthum hohes Verſtändniß Es ſei
nur an die Erzählung von dem Konſul Titus Manlius
Torquatus erinnert der ſeinen eigenen Sohn hinrichten ließ
im Intereſſe der Manneszucht im Heere weil dieſer gegen
den Befehl des Konſuls gefrevelt hatte

Wer ſich heutzutage des Namens eines echten deutſchen
Patrioten würdig erweiſen will hat keine leichte Aufgabe zu
erfüllen Er muß die Konſequenzen der Thatſache zu ziehen
ſuchen daß Deutſchland ſeine Stellung unter den Groß
mächten nur dadurch bewahren und befeſtigen kann daß
es ſeine kulturellen Leiſtungen im allerweiteſten Sinne
ſteigert Der Satz daß ein Land werth iſt was ſeine Be
wohner werth ſind wurde kaum je mit höherer Berechtigung
als auf das moderne Deutſchland angewandt Unſer
bevorſtehender wirthſchaftlicher Kampf mit Staaten die uns
an Umfang und Bevölkerungszahl bei weitem übertreffen
ſtellt den Patrioten Aufgaben wie ſie ſo brennend und ſo
verantwortungsvoll kaum dageweſen ſind Und wie einſt
die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht von

Es iſt Republiken und immer deutlicher auch an Oeſterreich ſieht
Der echte Patriot muß aber auch alle Beſtrebungen kraft
voll unterſtützen welche dazu dienen die Geſammtkultur
unſeres Volkes zu heben Er muß vor allem dafür ein
ſtehen daß ungerechte Bedrückung überhaupt jede Un
gerechtigkeit im Staats und Erwerbsleben mehr und mehr
aufhöre um nicht gerade die am feinſten empfindenden
charaktervollſten Elemente aus dem Lande zu treiben wie
im Jahre 1848 Kurz der echte deutſche Patriot unſerer
Tage wird kein Hurrah Schreier ſein ſondern ein
entſchloſſener Reformator auf vielen vielen
Gebieten die ſeither ſchmählich von denen vernachläſſigt
worden ſind die den Patriotismus in Deutſchland gepachtet
zu haben glauben Auf offizielle Anerkennung haben
ſolche echte Patrioten einſtweilen in Deutſchland nicht zu
rechnen aber das Bewußtſein etwas für ſein Vaterland
geleiſtet zu haben iſt auch dem wahren Patrioten koſtbarer
als alle äußeren Ehren und Auszeichnungen

Deutſches Reich
Politiſches

Die polniſche Zeitſchrift Czas in Krakau 5 bringt
eine Erklärung der polniſchen Mitglieder des Poſener
Landtages die an den Hofmarſchall des Kaiſers
gerichtet iſt Die Erklärung motivirt das Fernbleiben der
Polen beim Empfang des Kaiſers in Poſen damit daß die
Polen durch die neue Verordnung und die vom Kaiſer er
hobenen Anſchuldigungen tief gekränkt ſeien Jetzt würden
die Polen mit ihrer Trau er alle Empfangsfeſtlichkeiteu ſtören
Sie fühlen ſich nicht ſchuldig und wollen trotz aller feind
ſeligen Verordnungen auch künftighin treue Unterthanen
des Kaiſers bleiben Wenn die Polen von ihrer groß
polniſchen Agitation ablaſſen werden auch alle Reden
und Maßnahmen gegen ſie ſelbſt aufhören und man wird viel
eher geneigt ſein ihre ſpezielleren Wünſche zu erfüllen Mit
ſentimentalen Betheuerungen iſt aber nichts gethan

Der Neißer Zeitung zufolge wurde die vielbeſprochene
polen freundliche Erklärung des Grafen Balleſtremallen Patrioten für nothwendig gehalten wurde ſo muß der

Patriot unſeres Zeitalters die allgemeine Bildungs
pflicht für unſer Volk für die dringendſte Nothwendigkeit
halten Darunter iſt nicht zu verſtehen daß jeder noth
dürftig Leſen und Schreiben lernt ſondern daß alle An
lagen jedes Deutſchen liebevoll zur Entfaltung gebracht
werden um überall da wo eine Begabung auf irgend einem
Gebiete zu Tage tritt ſie im Jntereſſe der Allgemeinheit
auch nutzbar zu machen Wer patriotiſch empfindet muß
daher vor allem eine grundſtürzende Reform auf dem Ge
biete des Volksſchulweſens fordern Wenn unſere Junker
Patrioten ſein wollen müſſen ſie beiſpielsweiſe die Hand
dazu bieten daß die Volksſchulen auf dem Lande beſſer
werden Die Erwägung daß ſie vielleicht perſönlich Schaden
davon haben werden darf ſie nicht daran hindern Der
echte Patriotismus beſteht ja eben darin daß man Opfer
bringt für die Allgemeinheit Ferner muß jeder
Patriot verlangen daß der Einfluß der Kirche kraftvol
zurückgedrängt werde weil ein durch intenſive religiöſe

ten künſtlich zurückgehaltenes Volk in
Daſeinskampfe den kürzeren zu ziehen verurtheilt iſt wie

von dieſem bereits 1893 abgegeben Wie kommt ſie dann
aber jetzt nach 9 Jahren wieder in die Preſſe Es dürfte doch

e ohne Jntereſſe ſein ihrem neuerlichen Urſprung nach
zugehen

Volkswirthſchaftliches

Wir berichteten daß kürzlich das Patentamt auf ſein
25jähriges Beſtehen zurückblicken konnte Die letzten Jahre

modernen Elektrotechnik verurſacht Seit 1880 bildet die
Elektrotechnik eine ſelbſtändige Jnduſtrie Vorbereitet war die
Entwicklung durch die Erfindungen des Frprege der Glüh
lampe der Differentialbogenlampe äußerlich kennzeichnet ſich
ihr Anfang durch die Ausſtellungen in Paris 1881 München
1882 Wien 1883 Dementſprechend macht ſich in der h der
Patentanmeldungen im Jahre 1882 eine ſprungweiſe Zunahme
bemerkbar Während ſie in den Jahren 1877 bis 1880 nur 405
ind im Jahre 1881 195 betrug ſtieg ſie 1882 auf 335 und hielt
ſich ungefähr auf dieſer Höhe bis 1886 Jm Jahre 1889 ſpringt
ſie auf 988 und die folgenden Jahre 1890 und 1891 zeigen mit
510 und 567 eine weitere beträchtliche Steigerung worauf
wieder eine langſamere Zunahme platzgreift Dieſer plötzliche
Aufſchwung in den Jahren 1889 bis 1891 fällt in die Zeit

man am beſten an den ſterbenden Nationen Spanien e neben dem bis dahin vorherrſchenden Gleichſtrom der

art ſoll der allerälteſte Brief z an den Perſerkönig
Xerxes im 5 Jahrhundert v Chr adreſſirt geweſen ſein
und zwar gleichfalls von einer Königin von ſeiner Mutter
Atoſſa Tochter des großen Cyrus Will man aher nicht
um jeden Preis ſelbſt auf Koſten hiſtoriſcher Wahrheit den
Damen den Vortritt laſſen ſo muß man zugeſtehen daß
ſchon im 9 Jahrhundert v Thr bei dem alten Dichter
vater Homer von Briefen die Rede iſt die einen unbezahl
baren Antiquitätswerth hätten wenn man ſie hätte jene
Briefe nämlich deren ine Helden ſich als ſtummberedte
Boten bedienten zuweilen aber auch als hinterliſtige Ver
räther wie noch früher über 1000 Jahre v Chr
König David es durch den bibliſchen Uriasbrief gethan um
die ſchöne Bathſeba von ihrem Gatten Urias zu befreien
und ſie dann ſelbſt zu freien Wer möglichſt ſicher gehen
will wird jedenfalls gut thun die älteſten Korreſpondenten
unter den alten Aegyptern ſuchen als eines der erſten
Kulturvölker in doppelter Beziehung und glückliche Beſitzer
des Papyrus der afrikaniſchindiſchen Papierſtaude deren
S Häute unterhalb der Rinde das Schreibmaterial
ieferten

Da es im Alterthum weder eingeſchriebene Briefe noch
außer Merkur dem leichtfüßigen Götterboten der hoch

geborenen Olympier BHriefträger von Profeſſion gab ſo
mußte man ſich ſelbſt zu helfen wiſſen um eine Botſchaft
an den Mann beziehungsweiſe an die Frau zu bringen
Die einfachſte Beförderungsform ſolcher und für den
Empfänger allein zur Kenntniß beſtimmten Nachrichten iſt
wohl nächſt den ſtummen Mumienſärgen der Aegypter
der Stab oder Rollbrief durch welchen die Spartaner
wichtige Mittheilungen an ihre Feldherren Staatsmänner c
gelangen ließen indem ſie um einen Stab einen ſchmalen
weißen Riemen wickelten auf dieſen der Längsrichtung des
Stabes nach das Betreffende hinſchrieben dann den Riemen
wieder löſten und dem überſandten in deſſen Hand der
Schlüſſel ſich befand nämlich ein Stab von genau dem

r Umfang während für jeden anderen die unter

Wechſelſtrom zu einer ebenbürtigen Bedeutung ſich empor

des Feldpoſtbriefes beſitzt der geheimnißvolle Knotenbrief
oder Quippu der Peruaner im alten Reich der Jnka der
älteſten Beherrſcher von Peru Von einem horizontal ge
legten Haarſtrang hingen verſchiedene Schnüre herunter
die eine beſondere Hauptbedeutung hatten und deren
Knoten je nach Form und Stellung die unter jenen

fallenden Einzelheiten darſtellten auch in
hina waren dieſe Knotenſchnüre ſtatt der Schrift 600 Jahre

v Chr ſehr gebräuchlich
Jn Alt Griechenland beſaß man im 5 Jahrhundert vor

Chriſti eine höchſt originelle Art geheimen Courierdienſtes
der freilich mehr auf Ungewöhnlichkeit als auf Schnelligken
Anſpruch erheben kann Man expedirte nämlich lebende
Briefe Sklaven denen der Kopf glatt geſchoren die Kopf
haut mit Zeichen beſchrieben und das Haar nun wieder
ſeinem Wachsthum überlaſſen wurde er Adreſſat ſchor
den Sklaven von neuem las die Botſchaft wuſch dem
Ueberbringer ordentlich den Kopf und ſchrieb die Antwort
ebenfalls dorthin allerdings konnte er dieſe erſt abſenden
wenn der Brief Verſchluß der Haarwuchs genügend dicht
geworden war

Auch die zoologiſche Welt hat zu verſchiedenen Zeiten und
Zwecken in verſchiedener wo als Briefbeförderer gedient
lange ſchon vor Taubenpoſt und Kriegshund o ſoll
durch Vermittlung eines Haſen im 6 Jahrh v Chr einſt
der Perſer es dem König Cyrus ein geheimes
Schreiben geſandt haben das unter der Oberhaut des
Je es verſteckt war und zu Ende des 18 Je underts
iſt eine Korreſpondenz per Schweinebraten zur hiſtoriſchen
Berühmtheit gelangt die es dem damaligen ruſſiſchen Ge
ſandten in Konſtantinopel Herrn von Bulzakow der im
Schloß der Sieben Thürme gefangen ſaß ermöglichte ſich
mit ſeinen Freunden zu verſtändigen Da er einLiebhaber dieſer den Türken als unrein verbotenen d ch

war erhielt er ſie öfter e ckt und die
uſelmanen mit vorgeſchriebenem u die verachtete

Spyeiſe ſo raſch wie möglich und zwar undurchſucht
paſſiren ließen barg ſie jedesmal für ihn ſehr wichtige

rochenen S iſt eichen nur orakelhafte Krähenfüße blieben
Eine gewiſſe 8

amilienähnlichkeit mit dieſem Vorläufer Rachrichten

haben nun für dies Amt viel Arbeit durch die Entwicklung der



rang und gleichzeitig in Geſtalt des Drehſtroms auf dem Gebietder elettrſchen Kraftübertragung früher ungeahnte Erfolge
möglich machte Von 1891 an ſteigt die Zahl der Anmeldungen
alſo 567 563 575 603 666 724 931 1213 1410 und 1565 im
Jahre 1900 Jm Jahre 1894 lag der Schwerpunkt der Er
ſinderthätigkeit auf dem Gebiet der elektriſchen Maſchinen im
engeren Sinne im Jahre 1900 verſchob er ſich zu Gunſten der
IJnſtallationsmittel ſowie der Telegraphie und des Fernſprech

weſens
Die Konvention ſächſiſch thüringiſcher Färbe

reien welche Ende dieſes Jahres abläuft iſt wie die
Deutſche Jnd Ztg mittheilt auf weitere zwei Jahre ver
längert worden

Parlamentartrſches
Jn der geſtrigen Sitzung der Zweiten ſächſiſchen Kammer

erklärten der Abg Opitz im Namen der Konſervativen
und der Abg Dr Schill im Namen der Nationallibe
ralen deren grundſätzliche Bereitwilligkeit die Civilliſte
und die Apanagen in der Höhe welche das Dekret vor
ſchlägt zu bewilligen Beide wünſchen aber noch mehr
ziffernmäßige Aufklärungen

Soziales
Zur Arbeitsloſenverſicherung wird aus Sachſen ge

ſchrieben Wie in den 190 ler Geſchäftsberichten anderer Orts
krankenkaſſen wird auch in dem der Dresdener das abgelaufene
Geſchäſtsjahr als das un günſtigſte ſeit Errichtung der Kaſſe
bezeichnet Das ergiebt ſich einmal aus der Mitgliederbewegung
welche einen ziemlich ſicheren Rückſchluß auf den Rückgang von
Induſtrie und Gewerbe zeigt dann aber auch aus der vermehrten
Jun anſpruchnahme der Unterſtützungseinrichtungen der
Kaſſe obgleich das Berichtsjahr geſundheitlich nicht ungünſtig
war Dies geht mit abſoluter Sicherheit aus der verhältniß
mäßig beträchtlichen Minderzahl von Sterbefällen hervor Jn
den Geſchäftsberichten aller größeren Ortskrankenlaſſen Deutſch
lands kommt es zum Ausdruck die Krankenkaſſen im allge
meinen und die Ortskrankenkaſſen im beſonderen haben
ſich immer mehr zu Arbeitsloſen Verſicherungen
ausgebildet Speziell in dem Geſchäftsbericht der Dresdener
Kaſſe heißt es in dieſer Beziehung Daß die Ortskrankenkaſſen
ſich als Träger der Arbeitsloſen Verſicherung vermöge des
ganzen Aufbaues derſelben am beſten eignen unterliegt keinem
Zweifel nur bedürfen ſie eines ſtärkeren finanziellen
Fundaments und ſo iſt ſollen die Krankenkaſſen in ihrem Be
ſtande im Laufe der Zeit nicht ernſtlich erſchüttert und in Frage
geſtellt werden die recht baldige geſetzliche Regelung der Arbeits
loſen Verſicherung dringend zu wünſchen

Arbeiterbewegnng

Eine am Freitag abgehaltene Abend Verſammlung der
Maurer in Hamburg beſchloß die Aufhebung des
Streiks nach ſechswöchentlicher Dauer und die Aufnahme
der Arbeit zu den alten Bedingungen da der Zuzug von aus
wärts zu groß ſei

Heer nnd Flotte
Die Geſchäftsleitung des Deutſchen Schulſchiffvereins

in Bremen veröffentlicht eine längere Erklärung über einen
von einem Hamburger Blatte verbreiteten und vielfach nach
gedruckten Artikel der ſich abſprechend mit der Unterbringung
der auf dem Schulſchiff Großherzogin Eliſabeth aus
gehildeten jungen Leute beſchäftigt und bemerkt daß deren

ahl keine Stellung als Leichtmatroſe erhalten könnte Die
Häftsleitung erklärt dieſe Behauptungen für unrichtig

n 115 Schiffsjungen des erſten Jahrgangs ſind 7 als Kadetten
o 14 als Leichtmatroſen ein zweites Jahr an Bord des
Schulſchiffes geblieben die abgemuſterten 92 Schiſfsjungen ſind
ſeit einiger Zeit ſämmtlich auf deutſchen Schiffen untergebracht

Verſammlungen und Kongreſſe
Der in Königsberg i Pr tagende Aerztetag hat in

ſeiner geſtrigen Sitzung einſtimmig beſchloſſen durch den
Geſchäftsausſchuß beim Bundesrath dahin vorſtellig zu werden
daß erſtens die Ausübung der Heilkunde durch die nicht
approbirten Verſonen unterſagt werde da Thatſachen vor
liegen die die Unzuverläſſigkeit der Gewerbetreibenden bezüglich
des Gewerbebetriebes darthun zweitens daß eine Verordnung
erlaſſen werde die ſich an die vom Staat Hamburg unter
dem 1 Juni 1900 erlaſſene Verordnung anſchließt und vor
allem die prahleriſchen Ankündigungen von Geheim
mitteln und Geheimmethoden unter Strafe ſtellt drittens daß
gegen dieſe Schwindelmittel und Kurpfuſcher veröffentlichte
Warnungen von den Behörden erlaſſen werden viertens daß
Rezepte von Kurpfuſchern in Apotheken nicht angenommen
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Deutſchlands abgehalten werden wurde zur Tagesordnung über
gegangen Nach einem Schlußworte des Vorſitzenden wurde die
Sitzung mit einem Hoch auf den Vorſitzenden geſchloſſen

Ausland
König Ednard VII

Ueber das Befinden des Königs wird unter dem geſtrigen
Datum aus London gemeldet Obwohl von morgen Sonntag
ab nur ein Krankheitsbericht über die Geſundheit des Königs
erſcheinen wird iſt der Patient doch immer noch ſehr ſchwach
und ermüdet bei den geringſten Anſtrengungen Die Monotonie
des Krankenzimmers wird in den nächſten Tagen ein wenig
unterbrochen werden indem der König auf einem Roll
Chaiſelonque in ein anderes Zimmer gebracht wird Ferner
ſoll das Krankenzimmer mit Theatrophonen verſehen wer
den Der König wünſcht obwohl die Krönung verſchoben werden
mußte daß dennoch Gnadenakte für gewiſſe militäriſche Ver
gehen zur Ausführung gelangen

Als ein güuſtiges Zeichen wird weiter die Ausfahrt der
Königin betrachtet die erſte welche ſie ohne zwingende öffent
liche Verpflichtung ſeit der Operation des Königs unternahm
ferner die eigenhändige Unterſchrift zur Ernennung des
proviſoriſchen Nachfolgers des verſtorbenen Gouverneurs der
Jnſel Man durch den König

Nachklänge vom ſüdafrikaniſchen Kriege
Nach und nach kommen nun Einzelheiten über dieſen merk

würdigen und in vieler Beziehung lehrreichen Krieg nach
Europa und wir behalten uns vor auch unſererſeits inter
eſſante Thatſachen weiter mitzutheilen Ueber die Ankunft der
Burenführer im Lager von Vereeniging nach dem Friedens
abſchluß beſonders auch über das Ausſehen der lange im
Felde geweſenen Krieger wird uns aus London geſchrieben

Am Sonntag den 1 Juni und dem erſten Friedenstage
blieben die Burenführer in Prätoria Am Montag früh
fuhren zwei Sonderzüge nach Vereeniging im erſten fuhren
die Burenführer und einige ihnen zur Begleitung mitgegebenen
britiſche Offiziere im zweiten Zuge folgte Lord Kitchener mit
ſeinem Stabe nach Bei der Ankunft in Vereeniging wurden
die Burenführer von den übrigen Delegirten die insgeſammt
aus ihren Zelten ihnen entgegengeſtrömt waren herzlich will
kommen geheißen So unwillig auch eine ſtarke Minorität
geweſen war ihre Niederlage zuzugeſtehen und die britiſchen
Bedingungen anzunehmen ſo war es doch jetzt wo die Ent
ſcheidung gefallen deutlich erſichtlich daß ſich alle freuten
daß das Ende gekommen war Die Generale und
Kommandanten ſtanden in Gruppen beiſammen offenbar
heiteren Gemüths im lebhaften Geſpräch die jüngeren
Leute aber Sekretäre und Adjutanten machten ihren
Gefühlen in tollem ausgelaſſenem Treiben Luft
Eine buntere Geſellſchaft von Kommandanten einer
Armee kann man ſich nicht leicht vorſtellen oſen
aus grobem Stoff aller Art mit großen Stücken
weichen Leders geflickt waren wie zur Mode geworden und
jeder der Offiziere hatte irgend ein Uniformſtück das auf
die Plünderung eines britiſchen Transports oder auf die
Erwerbung auf dem Schlachtfelde von Gefangenen oder Ver
wundeten und Todten hinwies Das Großartigſte waren aber
die Hüte denen anſcheinend die ganze Erfindungsgabe ihrer
Träger gegolten hatte Alle denkbaren Formen waren ver
treten alle möglichen Materialien und Farben hatten her
halten müſſen und die ſonderbarſten Verzierungen und Wahr
ſprüche bvildeten den Schmuck Das phantaſtiſcheſte Gebilde
war aber ein breitkrämpiger aus Strob geflochtener Helm
der in den Farben des Oranje Freiſtaats roth weiß blau
und orangegelb glänzte und das Haupt der martialiſchen
Geſtalt des Kommandanten Michael Prinsloo ſchmückte Sein
Sohn ein Jüngling von etwa 18 Jahren hatte eine wahre
Mähne von goldgelbem Haar die tief über ſeine
Schultern niederhing das Wahrzeichen eines von ihm ab
gelegten Gelübdes daß er ſich die Haare nicht früher würde
ſchneiden laſſen bis die Engländer aus dem Lande ver
trieben wären

Die Burenführer vertheilten gleich nach ihrer Ankunft die
ins Taal überſetzten Friedensbedingungen die Beſtimmungen
wegen der Behandlung der Kaprebellen und die bekannte
Proklamation General Bothas und Schalk Burgers in der
die Buren zur Loyalität gegenüber der neuen Regierung auf
gefordert wurden Gegen 4 Uhr kam General Kitchener
mit ſeinem Stabe zu Pferde an da ſein Zug etwa zwei
Meilen vor Vereeniging entgleiſt war Alles drängte ſich
nun in das große Zelt in dem die Buren Vertreter ihre Be
rathungen gehalten hatten Lord Kitchener hielt nun ſeine
bereits telegraphiſch bekannt gewordene Anſprache die vielfach

Beifall unterbrochen wurde Erwähnt mag werden daß die
werden Ueber den Antrag die Aerztegeſellſchaft möge künftigan einem ein für allemal zu beſtimmenden Ort im Centrum

Was unſeren deutſchen Brief betrifft ſo ſtammt der erſte
ſeines Stammes ohne allen Zweifel von den altgermaniſchen
Baumrinden Holztafeln Thierhäuten ab in die die alten
Deutſchen ihre geheimnißvolle Runenſchrift eingruben
Beim Nahen des Mittelalters ſteckte er noch ſo tief in den
Kinderſchuhen wie die edle Wiſſenſchaft des Schreibens und
Leſens die ſelbſt dann nur wenigen Auserwählten zugäng
lich war als zu Mitte des 12 Jahrhunderts Papier aus
Lumpen das Pergament den theuren Nachfolger des
Papyrus allmählich erſetzte Trotzdem blieb der ſchriftliche
Verkehr noch lange das Privilegium einzelner Fürſten
Feld und Handelsherren Geiſtlicher Gelehrten uſw und
zwar lateiniſch da es nach damaligem Uſus nur den
Minneſängern vergönnt war ihre poetiſchen Liebesepiſteln
in deutſcher Sprache abzufaſſen bis nach faſt zwei Jahr
hunderten vom Anfang des dreizehnten bis Ende des
vierzehnten das gute Beiſpiel des deutſchen Ordens des
HanſaBundes und der ReichsKanzlei dem deutſchen Brief
erlaubte deutſch zu ſein

Ein richtiger Brief der Vergangenheit mußte nach
römiſchem Muſter gleich mit Gruß und Namen des Brief
ſchreibers beginnen dieſe Einleitung nahm mit der Zeit
ziemlich viel Raum und Gedankenaufwand in Anſpruch da
die Begrüßung zuweilen je nach Höflichkeit und Geſchick
des Briefſtellers zeilenlang ausgedehnt zu werden
pflegte bis es ſpäter kurz und bündig hieß Nach dem
Gruße oder Meinen freundlichen Gruß zuvoran uſw
Erſt nachdem der eigentliche Jnhalt des Vriefes abſolvirt
war kam zuletzt die Anrede die man gern ſehr umfang
und phraſenreich geſtaltete ſelbſt bei einem feindſeligen
Briefwechſel wo es z B hieß Du wiſſentlich falſch
tig unendlich lügenhaftiger Mann denn nach
miſchem Vorbild wurde anfangs brieflich alles gedutzt

mit Ausnahme des Adels der per Jhr und Euch an
t werden mußte Gott befohlen lautete meiſt der

luß des Briefes nebſt dem Datum das noch Jahr
hunderte lang lateiniſch blieb Auch Ausdrücke der Hoch
achtung und Ergebenheit kommen zu Ende des 14 Jahr

en

hunderts bereits vor wie Euer Diener Euer williger

Buren bei und nach ihrem Eintreffen in Vereeniging den
britiſchen Offizieren und Soldaten gegenüber ein ſehr heraus

Diener Euer treuer Bürger uſw eine Ausdrucksform die
mit dem Zeitgeiſt immer ſerviler wurde Ueberhaupt be
ſitzen dieſe deutſchen Briefe von Anno ehedem eine gewiſſe
Familienähnlichkeit wegen ihrer ſchablonenhaften Abfaſſun
nach vorgeſchriebenen Regeln aus denen ſich dann Formel
bücher und ſonſtige Handlanger ſowie die berühmt
berüchtigten Briefſteller für Liebende und nicht Liebende
entwickelten

Ein recht praktiſches Zubehör altdeutſcher Briefe bildeten
die Cedulae die Zettel die man zur Wahrung des
Briefgeheimniſſes beifügte falls das Schreiben auch von
anderen geleſen wurde Um etwas nochmals zu betonen
oder zu ergänzen gab es als Nachtrag ſchon damals das
P das man jetzt bekanntlich gern ſpeziell den Frauen
als berechtigte Sigenthümlichkeit zuſchreiben möchte

Was gegenwärtig ein Brief iſt und bedeutet wer weiß
es nicht wer hat es nicht erfahren Alles oder nichts
Der ſchrecklichſte der Schrecken Der Chimboraſſo der Glück
ſeligkeit oder ein Abgrund voll gähnender Leere Auch daf
Briefſchulden zuweilen moraliſch wenigſtens nicht vie
geringer als Geldſchulden drücken können hat wohl ſchon
mancher zu ſeinem Schaden erlebt Und doch was wären
wir heutzutage ohne dieſen unentbehrlichen Jntimus und
Dolmetſcher der unſere Votſchaft über Berg und Thal
über Land und Meer bis in die blaue Ferne trägt be
ſonders wenn die Reiſezeit gekommen iſt wo manch einer
ſchwer nach Hauſe zu tragen hat an dem was er ſchwar
auf weiß beſitzt Auch die bewährte Findigkeit der Po
wird dann vielleicht noch mehr als gewöhnlich auf die
Probe geſtellt wenngleich nicht jede Briefadreſſe ſo räthſel
haft lautet wie z B jene einſt nach Köln gerichtete An
die Aepfelfrau gegenüber der Kirche oder in der Reichs
hauptſtadt Berlin An den Grenadier im Garde
Regiment Beide ſollen wohlbehalten an die richtige Adreſſe

gelangt ſeinWenn wir ſchließlich die Gewiſſensfrage aufwerfen wer
zur Zeit wohl die meiſten Briefe erhält und ſchreibt ſo hat

was erſteres betrifft nach dem Papſt der Präſident
der Vereinigten Staaten die Vorhand mit ſeinen täglich

von den Buren denen ſie Satz um Satz überſetzt wurde mit ſch

forderndes Benehmen an den Tag legten Als ſie aber
merkten daß die britiſchen Autoritäten feſt auf ihren Be
dingungen beſtanden ließen ſie dieſes anmaßende Benehmen
fallen und als dann gar die Unterwerfung bekannt wurde
waren ſie geradezu demonſtrativ freundſchaftlich 7 gegen ihre
engliſchen Mitbrüder Seitdem vollzieht ſich die Unter

werfung und Waffenſtreckung überall in unerwartet glatter
Weiſe Geradezu typiſch iſt eine Aeußerung des Generals
Dewet der als man ihm ſagte daß ſich einige Kommandos
doch weigern dürften ausrief Was Jch nehme meinen
Jambock und werde ſie bald fühlen laſſen daß ich jetzt ein
Unterthan des Königs bin Als die Buren von Vereeniging
im Zufluchtslager in Bloemfontein einzogen drängten ſich die
rauen um ſie und begannen das Volkslied zu ſingen
ie wurden aber von Brand Nieuwhoudt und anderen Frei

ſtaat Kommandanten ſcharf zurechtgewieſen und aufgefordert
mit dem Unſinn aufzuhören und nicht zu vergeſſen daß die

Buren nunmehr britiſche Unterthanen ſeien Die letzten
Mittheilungen ſind wohl ſtark gefärbt D Red
Ueber das Programm für den Empfang Kitchener s

berichtet die Daily Mail
Lord Kitchener s Rückkehr nach London die Ende nächſter

Woche erfolgen wird wird Gelegenheit zu einem großen
Triumphzug durch die Straßen bieten Die Einzelheiten
ſind noch nicht feſtgeſetzt worden werden aber wahrſcheinlich
von den Behörden dem König unterbreitet werden der ſich
ſehr dafür intereſſirt Obgleich offiziell noch nichts bekannt
gegeben iſt können wir doch bereits die Hauptſache mit
theilen Hervorragende Regierungsvertreter werden Lord
Kitchener bei der Landung in Southampton begrüßen
der Hauptempfang findet jedoch in London ſtatt Lord Kitchener
wird bis Paddington fahren Dort empfängt ihn der Prinz
von Wales wahrſcheinlich in Begleitung des Herzogs von
Connaught Außerdem werden Lord Roberts mit dem
Generalſtab der Armee und wahrſcheinlich mehrere Mitglieder
des Kabinets zugegen ſein Auf dem Bahnhofe wird eine
Ehrenwache aufgeſtellt und Militär bildet Spalier Nach der
Begrüßung wird Lord Kitchner in feſtlichem Zuge nach dem
Kriegsminiſterium geleitet Koloniale die in Südafrika
Kriegsdienſt gethan haben zurückgekehrte Reſerviſten und ver
muthlich auch indiſche Truppen werden ſich in dem Zuge
befinden oder Spalier bilden Jm Kriegsminiſterium wird
Lord Kitchener mit einer auserleſenen Geſellſchaft ein Früh
ſtück einnehmen Dem öffentlichen Empfang ſoll eine ganze
Anzahl von ehrenden Kundgebungen folgen Der Stadtrath
von Southampton hat in beſonderer Sitzung beſchloſſen Lord
Kitchener zum Ehrenbürger zu machen Die diesbezügliche
Urkunde wird ihm in einer künſtleriſch entworfenen goldenen
Schatulle überreicht werden

Zum Fall des ſchweizer Profeſſors Vetter
Die Regierung das Kantons Bern hat einen Beſchluß gefaßt

der Profeſſor Vetter beſtimmen dürfte ſein Entlaſſungs
eſuch zurückzuziehen Profeſſor Vetter verlangte ſeineEntlaſſung weil er glaubte die Regierung würde die Anſichten

des Hochſchulſenats theilen und ihn maß regeln Der Re
gierungsrath theilte ihm jedoch mit daß dieſe Vorausſetzung un
zutreffend ſei und daß deshalb die Zurückziehung ſeines Ent
laſſungsgeſuchs erwartet werde
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Jtalien
Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus Rom glaubt

man in wohlunterrichteten Kreiſen daß im Laufe dieſes Jahres
ſeitens des Königs andere Beſuche außer den nächſten in
Berlin und Peterhof ſtattfindenden nicht erfolgen werden
Daher ſind die von mehreren Blättern verbreiteten Gerüchte
daß der König ſich unmittelbar nach ſeinem Aufenthalte in
Petersburg und Berlin nach London und Paris begeben werde
vollſtändig unbegründet Auch daß das politiſche Leben wieder
mehr in Fluß kommt läßt auf eine zuverſichtliche Stimmung in
den leitenden Kreiſen ſchließen

Serbien
Ein Haufen Albaneſen drang bei Jawor auf ſerbiſches Ge

biet überfiel die Grenzwache und tödtete einen Grenzwächter
Es folgte ein Scharmützel in deſſen Verlaufe die Albaneſen
über die Grenze getrieben wurden

Südafrika
Die Reichsregierung in Kapftadt ſprach ſich gegen die Auf

hebung der Verfaſſung aus
23

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 5 Juli
Zur Verhandlung kam heute ein Sittlichkeitsverbrechen
on der vierte Fall dieſer Art in der jetzigen Schwurgerichts

periode Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrath Dr jur
Gieſeke Als Beiſitzer fungirten Herr Landrichter Encke und
Herr Gerichtsaſſeſſor Dr jur Fleiſchmann Die Königl

etwa 1400 Briefen Jhm folgen der Deutſche Kaiſer und
ſein Oheim der König von England mit ca 1000 Briefen
der Zar mit 600 der König von Italien mit 300 und
die Königin Wilhelmina von Holland mit nur 100 bis 150
per Tag

Das Patent darauf den häufigſten und umfangreichſten
Briefwechſel zu führen beſitzen wohl dis Liebenden da die
von Amors Gnaden diktirten Schreiben Augen und
Blumenſprache Natur Botſchaft Lieder ohne Worte uſw
viel älter ſind als die Kunſt zu ſchreiben Schon im
klaſſiſchen Flügelkleide der Antike hauchte er subrosa ſeine
Grüße oder durch die Blume wie ſeit altersher im
Hrient in Form des Selam jenes ſymboliſchſinnigen
Bouquets deſſen blumenreich bedeutungsvolle Sprache nur
der Eingeweihte zu leſen verſteht

Es hat Dichter gegeben die behaupten wollten die aller
ſchönſten Liebesbriefe ſeien die ungeſchriebenen z B
Victor Hugo und Heinrich Heine Während aber der
franzöſiſche Poet den Liebenden die ganze Natur als be
flügelte Boten zur Verfügung ſtellt erklärt der deutſche
Sänger der Liebe

Denn die Sprache iſt fo dürftig
Und das Wort ein plumpes Ding
Wird es ausgeſprochen flattert
Fort der ſchöne Schmetterling

Trotzdem iſt und bleibt die Liebe ſchwarz auf weiß
außer dem beliebten Geldbrief wohl für die meiſten
Menſchen die intereſſanteſte briefliche Lektüre Hat doch
ſogar einſt ein preußiſcher Juſtizminiſter bei paſſenden
Gelegenheit im Reichstag den denkwürdigen Ausſpruch ge
than Liebesbriefe ſind Sachen die der allgemeinen
Meinung nach keinen Werth haben aber man kann doch
nicht ſagen daß ſie werthlos ſind

Nein um ſo weniger werthlos als abgeſehen von der
individuellen Anſchauung des Empfängers auch Liebes
briefe einen charakteriſtiſch werthvollen Beitrag deutſchen
derzens und Geiſteslebens zur Bereicherung der Kultur
geſchichte bieten
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Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staglsanwalt
ſchaftsrath Delbrück Als Geſchworene wurden ausgelooſt die
Herren Gutsbeſitzer Auguſt Rudolph aus Löberitz bei
Zörbig Gutbeſitzer Otto Keltſch aus Trebitz bei
Könnern Gutsbeſitzer Hermann Rudloff aus Radewell
Gutsbeſitzer Franz Walter aus Kleinkugel Gutsbeſitzer
Louis Sander aus Osmünde Zimmermeiſter Louis Wahl
manneen aus Oberröblingen Gutsbeſitzer Hermann Schlurick
aus Hohen bei Niemberg Rentier Franz Rühl aus Delitzſch
Gutsbeſitzer Guſtav Ulr ich aus Oberteutſchenthal Gutsbeſitzer
Wilhelm Lehmann aus Reoitzſch Gutsbeſitzer Louis
Schöllner aus Niemberg Kaufmann Theodor Stade aus

alleOingekiagt war der Steinbruchsarbeiter Karl Lucas aus
Annarode Er wurde aus Unterſuchungshaft vorgeführt iſt
21 Jahre alt vorbeſtraft wegen Hausfriedensbruchs Körper
verletzung und Bedrohung mit 24 M Geldſtrafe und 5 Wochen
Gefängniß Die Anklage legte ihm das Verbrechen der ver
ſuchten Nothzucht zur Laſt oußerdem vorſätzliche Körper
verletzung und Werfen mit Steinen auf Menſchen Das Sitt
lichkeitsverbrechen ſollte er in der Nacht vom 19 zum 20 Mai

Pfingſtmontag zum Dienstag in Annarode an einem
17 jährigen Dienſtmädchen die Körperverletzung dagegen an
dem 30 Jahre alten Hüttenmann Franz Schönbach verübt
haben Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit Der Angeklagte ſtellte in Abrede Gewalt
gegen das Mädchen gebraucht und überhaupt eine ver
brecheriſche Abſicht gehabt zu haben Was er damals gethan
ſei ſo meinte er nur Scher z geweſen Gegen den Hüttenmann
Schönbach wollte Lucas in Nothwehr geweſen ſein mit Steinen
aber nicht geworfen haben Letzteres eine bloße Uebertretung
wurde durch Zeugen bewieſen Schönbach hatte damals auf
ſeinem Heimwege in Begleitung zweier anderer Zeugen die
Hilferufe des beläſtigten Mädchens gehört dann dem Angreifer
energiſche Zurechtweiſung ertheilt und war darauf mit Lucas in
ein Handgemenge gerathen wobei Schönbach Schläge ins Ge
ſicht erhalten und eine Bißwunde am linken Auge davongetragen
hatte Jm Aerger über die Einmiſchung Schönbach s hatte
Lucas als er durch Schönbach s Begleiter von dieſem
getrennt worden war einigemal nach ihm mit Steinen
geworfen ohne ihn jedoch zu treffen Nach dem Spruch
der Geſchworenen wurde der Angeklagte ſchuldig befunden

zwar nicht der verſuchten Nothzucht wohl aber der ge
waltſamen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer
Frauensperſon Verbrechen gegen s 176 Str B Dazu
hatten die Geſchworenen die Frage betreffs mildernder Umſtände
verneint Außerdem wurde er ſchuldig befunden der vorſätzlichen
Körperverletzung betreffs des Hüttenmannes Schönbach ſowie
des Werfens mit Steinen auf Menſchen Das Urtheil lautete
auf 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus gemäß dem Antrage des
Staatsanwalts außerdem auf 3 Tage Haft Letztere Strafe
wurde dem Angeklagten als verbüßt erklärt Er erklärte jene
Strafe nicht annehmen zu wollen Um 4 Uhr war die Sitzung
zu Ende Nächſten Montag und Dienstag ſind noch
Sitzungen des Schwurgerichts wobei ebenfalls Sittlichkeits
verbrechen zur Verhandlung kommen

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Leipzig 5 Juli
Auf Antrag des Dr v Gordon wird zunächſt der zufällig

in Leipzig und im Sitzungsſaale anweſende Kaufmann Renner
aus Hamburg vernommen darüber daß er auf Grund ſeiner
Erfahrungen als Leiter eines der größten Konkurrenzunter
nehmen der Trebergeſellſchaft noch im Februar 1901 an die
günſtige Entwicklung der Trebergeſellſchaft geglaubt habe ſo
daß er ſein Unternehmen dergeſtalt mit der fuſionirten Geſell
ſchaft verſchmelzen wollte daß auf 3 Aktien der Rennerſchen
Geſellſchaft 2 Treberaktien gegeben werden ſollten Renner
bekundet daß er noch im Februar 1901 an die Proſperität
von Kaſſel geglaubt habe Es ſei daher im September 1900
auf Anregung Schmidt s dem Plane der Verſchmelzung ſeiner
Geſellſchaft mit der Glückſtadter nähergetreten worden Die
Sache war ſo weit gefördert daß ſeine Geſellſchaft bereits dem
Anſchluß zugeſtimmt hatte Erſt ſpäter habe es ſich heraus
geſtellt daß Glückſtadt nicht nur nichts verdient ſondern noch
erheblich zugeſetzt habe Schmidt habe ihm aber ſ Z auf alle
ſeine Fragen und Vorhalte die er ihm in Rückſicht auf die in
der Preſſe gegen die Trebergeſellſchaft erfolgten Angriffe habe
machen müſſen klar und korrekt geantwortet ſo daß er ihm
geſagt habe

Sie müſſen entweder ein großer Vetrüger ſein
oder alles was Sie geſagt haben iſt wahr Er habe damals
letzteres angenommen denn er habe ſelten einen Mann
gefunden der mit ſo großer Schlagfertigkeit und
Sicherheit alle Einwände zu widerlegen wußte Zweifel
über die Proſperität der Unternehmen ſeien bei ihm erſt ent
ſtanden als er nach Zuſammenbruch der Leipziger Bank
erfahren habe wie viel in kurzer Zeit Wechſel auf die
Leipziger Bank gezogen worden waren Die Bilanz die ihm
Schmidt vorgelegt habe ſei ja wunderſchön geweſen ſie wäre
aber wie ſich ſpäter herausſtellte nicht richtig geweſen

Auf die Frage des Vorſitzenden erklärt Zeuge daß Schmidt
damals ſchon das Bergmann ſche Verfahren verworfen
habe er habe ſich aber von dem neuen Verfahren das zur An
wendung gelange die beſten Erfolge verſprochen Auch ſeine
Beamten und andere Leute hätten dies beſtätigt und dies habe
auch den Auſſichtsrath ſeiner Geſellſchaft veranlaßt einer Ver
ſchmelzung zuzuſtimmen
Hierauf wurde Juſtizrath Frieß Kaſſel der Konkurs

verwalter der Trebergeſellſchaft vernommen Er
giebt an es ſei ſchwer ein klares Bild in kurzen Zügen zu
geben Er habe die Konkursverwaltung am 4 Juli über
nommen Jn Kaſſel waren 100 Beamte in den Tochtergeſell
ſchaften ebenſo viel beſchäftigt Es mußte zunächſt feſtgeſtellt
werden ob der Betrieb lebensfähig ſei Die Stimmung der
maßgebenden Herren war für die Fortführung es wurde als
großer Fehler bezeichnet daß Konkurs eröffnet worden war es
machte ſich Unwillen gegen die Leipziger Bank geltend man
bezeichnete es als Unrecht ein lebensfähiges Werk durch den
Konkurs zu vernichten Es erſchien aber im hohen Grade
bedenklich und gefährlich die Werke fortzuführen er fühlte daß
er die Verantwortung nicht übernehmen könne und er mußte
ſich entſchließen verſchiedene Betriebe einzuſtellen Zur Fort
führung verſchiedener Werke gab die Konkursverwaltung der
Seipziger Bank da bei der Trebertrocknung liquide Mittel nur
in Höhe von etwa 2000 Mark vorgefunden wurden500,000 M Es war dies ſehr praktiſch und es ſind mit dem
Gelde auch hübſche Erträgniſſe erzielt worden Die Bücher
boten gar kein Bild der Verhältniſſe oder ein falſches Die

Ah

Rechtéverhältuiſſe mit den Tochtergeſellſchaften waren nicht zu
ſerkennen die Buchungen über den Wechſelverkehr wie die
Buchungen über Waarenlieferungen waren zum Theil ohne jede

Unterlage ſie waren nur vorgenommen weil Schmidt ſie mündlich oder durch Zettel vorgeſchrieben

Schmidt habe bei ſeiner Buchführung ein Syſtem ein
gerichtet das nur den Zweck hatte

Werthe auf dem Papiere zu ſchaffen
An den Tochtergeſellſchaften ſei von der Trebergeſellſchaft

nichts verdient worden im Gegentheil hätte dieſe die Tochter
geſellſchaften erhalten und viel in die Geſchäfte hineinſtecken
müſſen als ſie die erſten Renten abwerfen ſollten ſei der Zu
ſammenbruch der Kaſſeler Geſellſchaft erfolgt Trotzdem hätten
die Tochtergeſellſchaften nächſt der Leipziger Bank die bedeutendſten
Forderungen angemeldet

Vorſitzender Wie ſtellt ſich die Konkursmaſſe der Kaſſeler
Geſellſchaft

Juſtizrath Frieß Aus der Konkurstabelle ergiebt ſich daß
urſprünglich 183,000,000 M nicht bevorrechtigter Forderungen
angemeldet worden waren nach dem jetzigen Stand ſind es noch
etwa 150,000,000 die berückſichtigt werden müſſen Hierzu
kommen die bevorrechtigten Forderungen namentlich die der
Beamten die zum Theil auf lange Jahre Kontrakte mit gutem
Gehalt in den Händen hatten auch die Steuerbehörden hatten
beträchtliche Forderungen angemeldet ſo daß urſprünglich die
bevorrechtigten Forderungen ſich auf 818,000 M bezifferten
Davon ſei aber der größte Theil von ihm beſtritten worden
mindeſtens ſo weit das Vorrecht in Frage gekommen ſei Es
hätten viele Prozeſſe geführt werden müſſen ſchließlich ſei es
auch gelungen die bevorrechtigten Forderungen auf 300,000 M
zu reduziren Bezüglich der Steuerforderungen ſei es ihm
gelungen ſowohl beim Preußiſchen Staat wie bei der Stadt
Kaſſel die Rückzahlung von je 300,000 M zu erlangen und ſo
enthalte denn das Wort das vielfach gebraucht worden ſei auch
gewiſſe Berechtigung daß die Steuerzahlung die beſte
Vermögensanlage geweſen ſei welche die Trebertrocknung
gemacht habe Der Stand des Konkurſes ſei gegenwärtig derart
daß eine Aktivmaſſe von 2/ Millionen Mark vorhanden ſei es
ſei auch anzunehmen daß derſelben noch ziemlich erhebliche
Summen aus den Konkurſen der Aufſichtsrathsmitglieder zu
fließen werden ſo daß ſich vorausſichtlich eine Quote von 2 Proz
vielleicht auch noch etwas mehr ergebe Es ſei ſehr traurig
daß ein ſo kleiner Prozentſatz bereits als ein immerhin erfreu
liches Reſultat angeſehen werden müſſe

Staatsanwalt Dr Kunz richtet an Juſtizrath Frieß die
Frage ob er Aufſchluß darüber geben könne wie es komme
daß die Trebergeſellſchaft bei der von ihm geſchilderten Sach
lage 1895/96 38 Proz 1896,97 gar 50 Proz Dividende habe
zur Vertheilung bringen können ſowie darüber daß Dr Auſpitzer
beim Zuſammenbruch der Leipziger Bank ſeiner Entrüſtung
Ausdruck gegeben habe daß dieſelbe nicht noch 1901 ausgehalten
habe weil man dann in Kaſſel über den Berg geweſen ſei wie
auch Schmidt unterm 21 Mai 1901 geſchrieben habe Wenn
wir den Kopf nur noch ein halbes Jahr oben behalten dann
iſt alles gut

Juſtizrath Frieß erklärt man thue unrecht wenn man
annehme daß die Sache der Trebergeſellſchaft von Anfang an
auf Schwindel beruht habe Zur Ausführung der von
Schmidt aufgeſtellten großen Pläne gehörten aber bedeutende
Kapitalien Schmidt habe ſicherlich dabei an die großen ameri
kaniſchen Truſts gedacht Ganz offenherzig aber vollkommen
zutreffend habe Schmidt nachdem die Geſellſchaft zuſammen
gebrochen und er flüchtig geworden war aus unbekannter Ferne
geſchrieben Ein Zu rück gab es für uns nicht nur ein
Vorwärts Auf Frage des Vorſitzenden betreffs der Auf
ſichtsräthe erklärt Juſtizrath Frieß daß die Verwandten von
Schulze Dellwig mit ihm in Verbindung getreten ſeien wegen
Anbahnung eines Vergleichs Schulze Dellwig habe ſein Ver
mögen von 1 Million geopfert wovon je 500,000 M an die
Leipziger Bank und die Kaſſeler Geſellſchaft fielen

Es folgt die Verleſung weiterer Briefe Protokolle uſw
Ueber die Verſammlungen der Obligo Kommiſſion bemerkt u a
Schröder daß Schmidt einen überaus unterrichteten Eindruck
gemacht und ihn

geradezu fascinirt
habe Ueber jede Kleinigkeit wußte er genau Auskunft zu geben
und man mußte zu dem Ergebniß gelangen daß alles ſich ſo
verhielt wie Schmidt es ſchilderte

Provinzialnachrichten
A Merſeburg 5 Juli Verſchwunden iſt hier ſeit

Dienstag den 24 v der Handarbeiter Karl Vollrath Er
ſteht im 57 Lebensjahre trägt Vollbart und war bei ſeinem
yLtaange mit grauem Arbeitsjackett Lederhoſe und einem
chwarz und weiß geſtreiften Hemd bekleidet Was den als

ordentlich und in guten Verhältniſſen ſtehenden Mann bewogen
bat von ſeiner Familie fortzugehen kann nicht feſtgeſtellt
verden

Naumburg 4 Juli Aus der Stadtverordneten
Sitzung Stiftungen Selbſt mord Der Magiſtrat
beantragte in der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten die
Bewilligung von rund 200,000 M zur Anlegung Planirung
Pflaſterung Kanaliſirung Beleuchtung von Straßen auf dem

Gelände des ſog Kirſchberges um dieſe Gegend der Bebauung
zu erſchließen und i wseitig dort eine Pumpſtation zur Waſſer
verſorgung einzurichten ie Verſammlung war jedoch der
Meinung daß es nicht räthlich ſei ſogleich die ſämmtlichen

Straßenzüge fertig herzurichten ſondern es werde genügen die
Straßen nur einzuebnen und die Hauptpromenade ſowie die
Bosketts herzurichten um die Lage der von der Stadt zu ver
kaufenden 42 Bauſtellen beſſer zu veranſchaulichen Hierzu
ſowie zur Aufſtellung genauer Pläne und Anſchläge
zur Waſſeranlage ermächtigte die Verſammlung den
Magiſtrat bei der Sparkaſſe einen Betrag bis zu 15,000 M zu
entlehnen der natürlich beim Verkaufe der Bauplätze wieder
von den Käufern zu erſetzen iſt Der Stadtgemeinde ſind
zwei Stiftungen von je 5000 M und ein ſchuldenfreies Haus
zu Gunſten wohlthätiger Zwecke vermacht worden Der allein
lebende Photograph Roſt wurde geſtern abend in ſeiner
Wohnung vergiftet aufgefunden

Zeitz 4 Juli Die Beſorgniß der Engländer
Wie man ſich in London auf das Schlimmſte gefaßt gemacht
hatte das beweiſen die an hieſige und Thüringer Geſchäftsleute
in den erſten Tagen nach der Krönungs Abſage gelangten Auf
träge So erhielt eine hieſige Handſchuhfabrik von London aus
einen Auftrag auf 1000 Paar ſchwarze Handſchuhe Die Hand
ſchuhe ſollten ſobald als irgend möglich geliefert werden Bei
einer Meuſelwitzer Firma fragte eine Londoner Firma an ob
ſie die ſchwarzen Stoffe die für ſpäter veſtellt ſind jetzt ſchon
erhalten könnte Fabrikanten in Pößneck haben von Londoner

Geſchäfishäuſern Telegramme erhalten ſämmtliche Wagren
deſtände in Schwarz und event noch fertigzuſtellende Stoffe
verſand bereitzuhalten haſtet Schwindier

S Bitterfeld 5 Juli Verhafteter windlerDurch die Polizeiverwaltung wurde geſtern der Arbeiter Aug
Schnell 54 Jahre alt aus Anneaue Kreis Landsberg a
wegen verſuchten Betrugs feſtgenommen Der Verhaftete hatte
ſich als ein penſionirter Rektor aus Köln a Rh ausgegeben und
die Abſicht geäußert ein Grundſtück und Garten hier kaufen
zu wollen Da er ſonſt einen günſtigen Eindruck machte gelang
es ihm auch von einem hieſigen Bauunternehmer ein
Wohnhaus für 9000 M und von einem andern ein Garten
grundſtück für 13,000 M zu erſtehen Es ſtellte ſich
jedoch bald heraus daß der Schwindler keinen Pfennig
Geld bei ſich hatte und jedenfalls durch die vorgenommenen
Manipulationen anderen Betrug hatte verüben wollen Es hat
ſich weiter herausgeſtellt daß der Schwindler erſt am 2 d M
nach Verbüßung einer Zuchthausſtrafe von 2 Jahren 6 Monaten
entlaſſen worden iſt und noch 2 Jahre unter Poltizeiaufſicht ſteht

Wittenberg 5 Juli Folgen der UnvorſichtigkeitDem am Neumühlenweg wohnenden Gemüſegärtner Heinri
Thorbrietz ſind vor einigen Tagen aus ſeiner Wohnung 250 M
geſtohlen worden Herr Th hatte bei einem Ausgange die das
Geld bergende Kommode ſowohl wie die Stube in welcher dieſe
ſteht offen gelaſſen und nur das Haus verſchloſſen den Haus
ſchlüſſel aber in dem ſonſt offenen Gehöft verſteckt Dies hat der
Dieb wahrſcheinlich beobachtet oder er war ſchon mit dem Verſteck
vertraut und er hat ſo leichtes Spiel bei ſeinem Diebſtahl
gehabt Allerdings iſt durch dieſe Annahme auch ein ziemlich
ſicherer Verdacht auf eine beſtimmte Perſon gezeitigt worden

Aken 4 Juli Glück und Glas Einer der Steinſetzer
welche jetzt bei den Pflaſterungsarbeiten an der Chauſſee Aken
Deſſau beſchäftigt ſind und die in dem Reſtaurant Zur Wald
ſchänke logiren hatte ſich geſtern abend verſpätet ſo daß er
das Reſtaurant bereits verſchloſſen fand Um nun die Wirths
leute nicht zu ſtören kletterte er an einer in die Erde
gerammten und dicht an der am Hauſe befindlichen Veranda
ſtehenden Fahnenſtange empor um von dem mit Glas gedeckten
Dache der Veranda in ſein Logis zu gelangen Leider hielt das
Glas obwohl dasſelbe ziemlich ſtark iſt die Laſt nicht aus er
brach durch und zog ſich einen Rippenbruch zu ſo daß noch in
der Nacht ärztliche Hilfe geholt werden mußte

Schönebeck 5 Juli Dieb gefaßt Der Schloſſer Jonas
der hier eine Reihe ſchwerer Diebſtähle verübt hatte und nach
Entdeckung entfloh iſt durch einen hieſigen Polizeibeamten in
Bad Pyrmont gefaßt und dingfeſt gemacht worden Drei
Wochen befand ſich J auf der Flucht und iſt zu Fuß nach
Hamm Bochum zec und zuletzt nach Pyrmont gewandert

P atente Ertheilungen Backofen mit auswechſelbarem Ofenring
Max Ketterer Leipzig Reudnitz Waſſermotor für Preßgasanlagen Haring
Harings Di kema Leipzig Blücherſtr 11 Sicherheitsventil C W Julius
Blancke Co Merſeburg Elektriſche Taſtenſchreibmaſchine mit Typen
ſektor Heinrich Kochendörfer Leipzig Körnerſtr 12/14 Kinderſiuhl
Karl Krauſe Hermann Krauſe Leipzig Gohlis und Karl Traeger
LeipzigEutritzſch Regelbarer Antrieb der Werkſtücke und des Modells ver
Reliefkopier und Reduziermaſchinen Elektrogravüre G m b Leipzig
Sellerhauſen Entfernungsmeſſer mit drehbarem Spiegel oder Prisma
Alexander Schietrumpf Wenigenjeng bei Jena Blechſcheere für Hand
betrieb L Käſelitz Groß Roſenburg b Kalbe a S Nähmaſchine zum
Vor und Rückwärtsnähen Hermann Köhler Altenburg A Unterſee
Verbindungsbahn Johannes v Donat Leipzig Südſtr 37 Abziehmaſſe
für Raſirmeſſer und andere Werkzeuge von großer Schärfe Bruno Fink Braun
ſchweig Vorrichtung für Krempeln und andere Spinnereimaſchinen zur Zurück
führung der auf endloſen Fördertüchern aufgefangenen Abfalltheile Hugo
Knoche Leipzig Gohlis Füllvorrichtung für Maſchinen zur Herſtellung von
Falzziegeln Arthur Eitner Leipzig Kleinzſchocher Verfahren zur Herſtellung
von Kalkſandſteinmaſſe Reinhard Oehme Leipzig Blücherſtr 11

Gebrauchsmuſter Eintragungen Kravatte mit auswechſel
barem Umlegebande Paul Vurchard Gardelegen Strickweſte mit ver
riegelten Bortenenden Otto Joedecke Mühſhauſen i Th Klammer
deren Ober und Untertheil durch an dieſe befeſtigtes Scharnier und Feder er
ſetzendes federndes Band verbunden ſind Leiſtner Co Leipzig Seller
hauſen Gasglühlichtbrenner mit verkürztem Brennerrohr und an den
Rohranſatz des Brennerkopfes ſitzenden aufwärts gebogenen Armen zum Trage
des Cylinders Hugo Schneider Aktiengeſellfchaft Leipzig Reudnitz
Gasglühlichtbrenner mit an der Dülſe beſeſtigten Tragarmen für den Cylinder
und auf dieſe aufgeſetztem Brennerkopfrohr Hugo Schneider Aktiengeſell
ſchaft Leipzig Reudnitz Lampencylinder Aufſatz aus Glas mit geſchloſſener
Decke und ſeitlichen Löchern Schott Gen Jena Waſch und Dämpf
apparat für Korke aus einem oben unten und ſeitlich perforirten Gefäß inner
halb eines zweiten Gefäßes mit Zu und Ablauf für das Reinigungsmittel
Chriſtian Hagenmüller Erfurt Eliſabethſtr 2 Briefmarkenalbum mir
abgekürzter Farbenbezeichnung für die Marken Karl Friedrich Lücke Leipzig
Perthesſtr 2 Vorrichtung zum gefahrloſen Ausblaſen der Ventilköpfe von
Waſſerſtänden beſtehend aus einem am Ventilkegel angeordneten zweiten Kegel
zum zeitweiligen Verſchließen der Ansblasöffnung C W Julius Blancke

Co Merſeburg Typenrad Schreibmaſchine mit drehbarem und zum
Zwecke der ſichtbaren Schrift in ſeiner Längsrichtung verſchiebbarem Typenrad
und beweglichen Farbrandrahmen Ernſt Paul Rießner Wahren b Leipzig

Defſau 4 Juli
ginnt diesmal etwas früher als ſonſt Während es in früheren
Jahren vorkam daß Schützenfeſt Prinz Aribert Regatta und

Pferde Rennen an ein und demſelben Sonntag ſtattfanden iſt
diesmal eine regelrechte Dreitheilung zu verzeichnen die Regatta
wird bereits am nächſten Sonntag abgehalten acht Tage darauf
beginnt dann das Schützenfeſt und erſt wenn auf dem Schützenfeſtplatz wieder über allen Wipfeln Ruh iſt findet am 27 St

das Pferde Rennen auf dem Kiebitzheger ſtatt
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Paul Seßnuseil ck Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Leipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsch

An und Verkauf von

Annahme und Verzinsung von
Spar Rimlagen Depositen

Werthpapieren

7

Check Uypotheken Vermittlung
Conto orrent
Wechweol

Domitolletelle Cär Wechsel
Einlösung von Coupons etc

Verkehr Verloosungs Controle

Privat Tresore
oinzeln vermiethbar

Eröffnung von Contocorrent und Oheck Contis Discont und Incasso von Wecheln und Checks An und Verkauf sowie Lombard sammtſſcher an ger
Londoner Börse gehandelten Werthpapiere Eingehende brieflich und telegraphische Auskunftertheilung Feste Anstellung von Prämien in süd
afrikanischen NMinen und Landgesellschaften Käufe mit beschränktem Risico welche gegenwärtig ausserordentlich grosse Chancen bieten

The FINANGCIAI and COMMRIERCIAI BANK LIMITED
wert Lestr 300,000

Namens des Verwaltungsraths der Präsident
Lord Charles Robert Pratt Oberstleutnant 2 D

Königlich Preussische Lotterie
Zu der am Z d M beginnenden Ziehung
1 Klaſſe haben wir Looſe abzugeben

48 Mk 24 Mk 1A 12 Mk
Königliche Lotterie Einnehmer

Raurchardt Vrenkel Herrmann Lehmann

Brust Haassengier C0o
Halle a

empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen u A für

An u Verkauf v Effecten Discontirung guter
Wechsel Inkasso Conto CorrentDepositen Check und Tombard Verkehr

Hypotheken erkehr r
auf Acker und Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen S

Koztoufreier erlauf r i ulagewerthe
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Wies Liegenlaſſen von Geldern zu 400 erſcheint derzeit verfehlt

ieder kam Gelegenheit zur sofortigen Eriangung

grösster Gewinnebei begrenztem Riſiko Hochgeſtellter erfahrener Bankbeamte erbietet ſich
zur Ertheilung von Rath und Leitung

Redaction Budapeſt Poſtgafſe 10 Mezz 5

Blektrische Licht
und Krafſt Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische Dlektrieitätswerk

Rathsohläge über zweckmässige Anordnung
der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau
h 28 bereitwilligst und kostenlosertheil

K Rast Dlektrotechniker
cleppen Ar 169

Unthätige

Warum sind die Zähne so theuer
Beſonders durch das Abzablungsunweſen Reiſende müſſen von

Haus zu Haus gehen und die Leute zur Beſtellung von 16 Wer über
reden Für jeden Kunden erhält der Reiſende ca k Proſion Ferner bekommt der Kaſſirer 10 pCt der Akten Gelder

er muß dieſes alles bezahlen doch nur der Patient
Für weniger Zemittelte e be

e Zabhnziehen 1 Mkzähne V 50 omben 1 Reparatur Z Wit
ſitzend Gebiſſe 3Mk an Jede Garantie

Ffuhrmann Deinert

unent liche er
Umarbeiten ſchlecht

Geiſtſtr 64 Sprechſt 12 u 7 Geiſitr 64

Staatsaufsicht Sausehule dert e
Kostenfrei

Hochbau Steinmetz u erDirektion e Frof F 7Tokio e Thorn Nadadhengehm

zu Halle a Friedrichſtraße 24
Unterricht in Klaſſen von geringer Schülerzahl Vorſchule Gymnaſial

Vinanz und Handelsbank AwlIIy paid Aktienkapital R 6 o 000 voll eingezahlt
28 Olements Lane Loco O Lowpard Street

Fernsprecher
408

c
luftarekt

Sch ae

Koch und Waschküchen

Lisschränke
Fliegenschränke

2 Fruchtsafſtpressen

en Wimmmnachlessel
e s cek è re ehe in Mefſſing Nickel und ſäurefeſter Emaille

ummiring 35 iin und ftih 9 n t d Eimmachglkäsern San V mit verſchiedenen Verfchlüſſen

FlasehensehrämkKe ezuſammenlegbar und feſt von 50 300 Flaſchen e

Gartönmöbel Bollschutzwände

Auf Wunſch illuſtr Preisliſten gratis u franko

Der Seerelär C Jbert

Saohsse Co Halle a S
Fabrik für Heizungs und Lüttungs Anlagen Aelteste Heizungs Firma

am Platze, Gegr 1876

Sein un Badeanlagenaller Systeme

L S und
St t e S S Halle a S

in allen bewährten Syſtemen

Geithainer Graukalkist der beste Baunkalk
Geithainer Graukalkist der billigste Baukalk

Contrulſteteungen
Die vollſtändige Einrichtung von Wampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdruek DBampſhelzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions

und Realabtheilungen bis Unterſecunda inel
er Uebergaug vom Gymnafium oder der Mittelſchule zurRealſchule
Beſonderer Curſus für das pSirj Freiw Examen

Penſion Proſpekt Hütter Schulvorſteher
Handelswissenschaſtſtche Abendkurve

für Kaufleute beamte u s Abds S l 10 Uhr gtattfindend
Beginn der Kurse mit Montag den 7 JuliDoppelte Vuchführung Kouſnänniſches Rechnen

n n eutſche van engl Flenbutwphit

G und gut

regulirung der einzelnen Oefen Hefsswasserheizungen
und eombitnirte Systemse für Private öffentliche Gedäude und Fabriken desgl Trockeu
anlagen für gewerbliche Zwecke

Dambvfbäder Warmwaſſerbereitung ze ſowie Ausführung von Reparaturen

Dicker Werneburg

Prima Geithainer

Graukalk zefert reinen di U Lehmann
Geithasm

Kalk Ziegel und Vandwerke

Warmwanserhelzungen

Halle a S Thurmsetrasse 123 Vernspr BI

mit
Gasherde Bratofen

Gasplätt Einrichtungen
Beſte und ſparſamſte Syſteme

Wilh Heckert Gr Ulrichſtr 62a für Anfänger u Schönſüreiöenl ſ w
Ktagtl Konzess Handelsschulb 70 Halld a S Guertig

Anmeldung Leipzigerſtr 11 Eingang Sandberg 1 u 47

Dr Wilhelm Rasch Halle Saale Albrechtstr 38Vertreter der Gothaer Leveons Versicherungsbank a G
Versicherungs Commissar der Prov Stüdte Feuner Soclietüät

neuester ErnteTheeseuerers à 4 6
Melange à 6Grus Thee à A 2

Messmer Thee in divRues Koteweanen Theo Proeisl

A Kraniz Nauhf
Gr Steinstr 11 Vernspr 2064

C T S 5 S CÄYCccchcccccVereinigte Haschinenfabrik Augsburg und
Maschinenbaugesellschaft Nürnberg A

Werk Nürnberg
Gasmotoren

System

VFried Krupp Grusonwerk
in Grössen bis zu

1500 Pferdestärken
Geringer Gasverbrauch

Betrieb billiger als durch
Elektromotoren

Vertreter H Gast Ingenieur Leipzig Gohlis Covigensts 24 II

Far den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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